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Chronik der JMOZ 
 
 
1948 Der Musikverein Harmonie-Verena erreicht Goldlorbeeren am Eidg. Musikfest in 

St. Gallen. 
Es wird festgestellt, dass geeigneter Nachwuchs fehlt. 

 
1950 18. März; Hans Keller stellt an der GV den Antrag für eine Gründung einer 

Knabenmusik. Wegen „vorgerückter Stunde“ wurde das Geschäft vertagt. Die 
Idee aber weiter verfolgt. 

 
1951 Gründung der Knabenmusik Stäfa durch die Herren: Walter Bebie, Fritz Steiner, 

Hans Keller, Ernst Büchler und Walter Schiltknecht 
Präsident: Fritz Steiner 
Dirigent: Heinrich Menet 

 
 
 
 
1980 Rudolf Barth als Dirigent gewählt  

1981  damals jeweils Norwegenreise nach Sofyemir (Austausch)  

1982  R. Barth komponiert "dä Zürihegel" (Marsch) 6. Bundesmusikfest in Freiburg i. 
Breisgau  

 
1986  einziger Verein in ihrer Kategorie mit dem ersten Rang, die dritt-  

beste Auszeichnung, (Selbstwahlstück "Denbridge-Way", Komponist J. 
Swearingen  

1987  Jahreskonzert mit Tambouren, Big-Band, Perkussionsgruppe und 
Majorettengruppe Uetikon -  

 JMOZ zählt ca. 200 Mitglieder  

1989  Bundesmusikfest in Trier  

1990  7. Kant. Musikfest Glarus, JMOZ dritter Platz in 2. Klasse, 240 Schüler  

1991 Renee Dobler übernimmt Präsidium  

 Blasmusiktage in Karlsruhe, JMOZ 1. Rang mit Auszeichnung, die bestmögliche  
 Bewertung (Selbstwahlstück "In All ist Glory", Pflicht "Intrade Jubiloso 700-Jahr-

Feier -Konzertauftritt  

1992  12. Internationales Blasmusiktreffen in Brünn/Prag, Auszeichnung: Silver, 
Kategorie  

 Oberstufe  
 Tambouren- und Perkussionsgruppe mit Jeannine Vögele  
 40 Jahre JMOZ, Rudolf Barth komponiert Marsch "Fanfarella"  

1993  12. Eidg. Jugendmusiktreffen in Frauenfeld  
 Auszeichnung: Marsch = 2. Rang aller Höchstklassvereine, total 4. In 

Höchststufe  
 Nach 25 Jahren Austritt aus dem Vorstand von Martha Schmid, sie wird 

Ehrenmitglied 
  
 Rudolf Barth übernimmt Dirigat beim Harmonie Musikverein Verena, Stäfa  
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1994  Teilnahme am 6. Internationalen Jugendmusikkapellentreffen des Bundes 
Deutscher Blasmusikverbände in Breisach am Rhein  

 10. St. Galler Kantonalmusikfest in Jona  
 In einer speziellen Rangliste unter den Jugendblasorchestern ging JMOZ als 

Sieger hervor.  

. Big Band mit Philippe Kocher (Piano + Klarinette)  

 erstes Ehemaligen-Treffen auf dem Kirchbühl 

1995  43. Europäisches Musikfestival für die Jugend, Neerpelt "erster Preis", entspricht 
zweithöchster KIassierung  

 27. Kantonalmusikfest in Zürich-Oerlikon,  
 Kategorie 1. Klasse 173 von 180 möglichen Punkten, mit Vaudeville-Suite von Pi 

Scheffer  

 Beteiligung an der 200-Jahr-Feier in Stäfa,   

 Lions 25-Jahre, Unterstützung zusammen mit vier Projekten, 2 davon Freizeitge- 
staltung.  

 Neue Uniformen  
 
1996 17. Intern. Blasmusik-Festival in Brünn 
 Hall High School aus Connecticut zu Gast bei der JMOZ 
 3. InternationalerWettbewerb für Blasorchester in Strassburg, von den max. 

Bewertungspunkten von 120 beinahe 110 Punkte erreicht.  

1997  JMOZ Big Band an der Euroton 97 in Wertingen bei ULM 3. Platz  

 5. Jugendmusiktreffen in Rothenburg LU -1. Rang  

 1. Zürcher Jugend Big Band Festival in Meilen  
 2. Platz -auSserordentliche Einzelleistungen von Roman Sonderegger 
(Tenorsaxophon) und Xaver Sonderegger (Posaune)  

1998  MälZ -Kulturpreis des Rotary-Clubs Meilen. April -Hall High School in 
Hombrechtikon  

 Juni -Teilnahme am Jugendmusikfest in Brig/Glis –  
 Mai -Fahnenweihe  

 JMOZ: Stand Mitglieder ca. 100, davon 61 im Blasorchester JMOZ, 22. 
November 98  

 
1999 März: die GV wählt Fredi Olbrecht als neuen Dirigenten 

Teilnahme am Glarner Kantonal-Musiktag in Näfels, 
Armin Reichlin als zukünftiger Präsident mit dabei. 
Nach schlechter Benotung vorzeitige Heimfahrt, eine eher schlechte  
Entscheidung 

 
2000 März: Die GV wählt Armin Reichlin zum neuen Präsidenten 
 
 
2001 JMOZ feiert 50 Jahr Jubiläum mit Reise in die Toskana, Kreuzfahrt auf dem 

Zürichsee und gemeinsamem Kirchenkonzert mit der Verena-Musik 
Marteli Wulff hat sich für die Organisation mächtig engagiert! 

 
2002 Teilnahme am Kinderumzug in Zürich 
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Teilnahme am Zürcher-Kantonalmusiktag in Dietikon, 1. Rang in der 2. Klasse 
und mit einer super Evolution 

 
2003 Big-Band-Auftritt am Hafenkonzert in Rapperswil. 

Teilnahme am eidg. Jugenmusikfest in Chur. Erfolgreicher Auftritt des 
Blasorchesters unter Leitung von Fredi Olbrecht. Rang 4 oder nach Abzug der 
Gäste aus Deutschland, Rang 3. 
Eine neu formierte Perkussionsgruppe erreichte ebenfalls den 3.Platz. Gründer 
und Dirigent: Martial Kuhn 
JMOZ-Reise nach Spanien, Malgrat del Mar. Teilnahme an einem internationalen 
Musikwettbewerb. 1. Rang, Squadra aus Sizilien, 2. Rang JMOZ! 
Eine ausgezeichnete Spanienreise mit musikalischen und freundschaftlichen 
Erfolgen!  

 
2004 Jahreskonzert, Freitag und Samstag, sehr gute Auftritte von Aspi, Blasorchester, 

Perkussionsensemble und Big-Band 
 
 
2005 Feb: Jahreskonzert in Hombrechtikon, Freitag/Samstag, super Konzert mit Fredi 

Olbrecht 
 
2006 Feb: Jahreskonzert in Hombrechtikon, Freitag/Samstag, ein sehr guter Anlass 

mit Fredi Olbrecht 
 

Mai: JMOZ-Reise nach Villingen-Schwenningen, das BO erhielt ein 
„ausgezeichnet“, schöner Umzug,  
super JMOZ-Gemeinschaft 

 Den Dirigenten lassen wir in Villingen stehen! 
 
 Rücktritt von Fredi Olbrecht 
 Ein Nachfolger wird gesucht 
 
 Juni: Perkussion mit Verena-Musik am Hafenkonzert in Stäfa 
 Big-Band am Hafenkonzert in Rapperswil, leider ein verregneter Auftritt 

 
Sommerferien: Dirigentensuche, Christof Städler aus Jona gefunden, Vertrag bis 
zum Jahreskonzert 
 

 Herbst: Suche nach einem definitiven Dirigenten 
Mit Werner Kubli einen ehemaligen JMOZ-Musiker gefunden, welcher bereit ist, 
die JMOZ wieder aufwärts zu führen. 
 
 

2007 Jan.: Jahreskonzert mit Christof Städler in Homberchtikon 
Barbara Wehrli mit Sag’s per Sax zum ersten Mal, gutes Auftreten und schöner 
Erfolg. 
Gut bis sehr gutes Konzert  

 
März: Die GV wählt Werner Kubli zum neuen Dirigenten und der Vorstand willigt 
ein, noch ein Jahr im Amt zu bleiben. 
Aspi wird ins BO integriert.  
 
April: Probe in Maur für Kinderumzug, halbes Dorffest 
Teilnahme am Kinderumzug in Zürich, mit Werner Kubli und zusammen mit 
Musikverein Maur 
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2008 9.+10. Jan.: Probewochenende in Bergün, Werni hat das super gemacht, 

Harmonie kommt wieder zum Tragen,  
Schlittelplausch 
Gewinn für die ganze JMOZ 

 
2. Feb.: Jahreskonzert in Oewtil am See. Nur am Samstag, reicht vollkommen! 
Perkussion, Blasorchester, Sag’s per Sax und Big-Band, ein 
abwechslungsreiches Konzert mit sehr gutem Anklang beim Publikum und ein 
Erfolg und Bestätigung für Werner Kubli 
Alle Ensembles gaben ihr Bestes 
Infrastruktur gut, eher unbequem für die Mieter, nächstes Konzert wieder in 
Hombrechtikon 
 
Juni Teilnahme am Eidg. Jugenmusikfest in Solothurn sowie am Jugendmusik-
Showwettbewerb in der Lenzerheid, beides zusammen mit der Jugendmusik 
Adliswil.  
 
Oktober: Auftritt an Stäfner Expo 
 
Dezember: Auflösung der Big Band  

 
2009 Jan: JAKO, zusammen mit Jugendmusik Adsliswil, war ein voller Erfolg. Auch 

dank der Mithilfe ehemaliger Vorstandsmitglieder und der Hilfe der Verena-
Musik. 

 
Die eigene Musikschule wird nur noch bis im Sommer 2009 weitergeführt, um 
diese dann in die Musikschule Stäfa einzubringen.  
 
Oktober: Ausserordentliche GV – Neuwahl des Vorstandes. Michael Amman tritt 
als Präsident zurück und Dominique Bläsi übernimmt dessen Amt.   
 
Ebenfalls Ausgelagert wird die eigene Musikinstrumenteverleitung und an das 
Musikhaus Kubli übertragen.  
 
Neue Verhandlungen mit den Gemeinden zwecks Finazierung des Vereins sind 
in Verhandlung.  

 
2010 Werner Kubli verlässt die JMOZ. Dario Meier und Roger Näf werden als neue 

Dirigenten gewonnen.  
 
Mit den Gemeinden Stäfa, Männedorf und Hombrechtikon konnte eine neue 
Vereinbarung getroffen werden, sodass die Finanzierung der JMOZ gesichert ist.  
 
Die Mitgliederbeiträge werden wie folgt erhöht:  
Kosten für die Jugendorchestermitgliedschaft: neu CHF 60.00 statt 40.00 pro 
Semester 
Kosten für Perkussion- u. Aspi-Mitgliedschaft: neu CHF 40.00 statt 25.00 pro 
Semester 
 
Trotz der Schwierigkeiten sowie schwindender Mitgliederzahlen wurde ein Jako 
durchgeführt. Ein positiver Spirit war spürbar.  

 
1. Bandfestival im Rössli. 6 Bands spielten. Der Saal war voll.  

 
2011  60 Jahr JMOZ  
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2012 
 
2013 JAKO „Dreamworks“ ist ein voller Erfolg 
 
 4. Bandfestival 
 
2014 Oktober: Roger Stupf wird als neuer Präsident gewählt.  
 
 
2015 
 
2016 
 
2017 Jako: 
 JMOZ meets Big Band im Rössli ist ein voller Erfolg.  
 
2018 Jako in Hombrechtikon als Versuch Samstag und Sonntag. Fazit: Ein Konzert am 

Samstag reicht.  
 JMOZ meets Cavallo im Rössli 
 
2019 Jako in Stäfa.  
 
 Weniger ist mehr. Kein grosses Konzert dieses Jahr.  
 
2020 Die Corona-Pandemie breitet sich auf der ganzen Welt aus. Ab März bis Mai ist 

die Schweiz, wie viele andere Länder der Welt auch, in einem Lockdown. Absage 
Jahreskonzert kurz vor Durchführung. Alle Länden und Geschäfte, ausser für 
Lebensmittel, sind geschlossen, alle Anlässe verboten. Ab Juni lockert sich alles 
langsam wieder. Die Proben er JMOZ passen sich ständig den neuen Vorlagen 
an. Distanz muss gewahrt werden, Masken getragen. Die JMOZ veranstaltet im 
2020 keine Anlässe. 

 
2021 Durchgehender Probenbetrieb, Orchesterweekend Melchsee-Frutt und mehrere 

kleine Konzerte entschädigen für den erneuten Ausfall des Jahreskonzerts. GV 
und Vorstandssitzungen finden online statt. 

 
2022 Endlich wieder ein Jako (Stäfa) 


